
Europäische MnWsi.

Berlin. Seit kurzem ist d«r
Feuermann Wilhelm Kirchstein von

der dritten Kompagnie, ver seit 22
Jahren ohne Tadel bei der Feuer-
wehr dient, spurlos verschwunden.
Er verließ seine Familie, um einen

Arzt zu konsultiren. Seitdem fehlt
jede Spur von ihm. Der 41 Jah-
re alte Buchhalter Kasimir Slofas-
ki aus der Essenerstraße 14 erhängte
sich, nachdem er kurz vorher erklärt
hatte, daß er etwas Strafbares be-
gangen habe. Auch die erste Gat-
tin des Buchhalters endigte vor zwei
Jahren durch Selbstmord. Der
frühere langjährige Direktor des

städtischen Bieh- und Schlachthofes,
Oekonomierath Otto Hausburg, d:e
erte mit seiner Gattin das Fest der
goldenen Hochzeit. B«i einem über
die nördlichen Vororte gehenden Ge-
witter schlug der Blitz in eine Laube
zwischen den Nordbahnvororten Stol-
pe und Birkenwerder und traf die
darin beschäftigte Frau des

Arbeiters Preißer, welche auf der

Stelle todt war. Kürzlich feierten
Rollkutscher in dem Tanzlokal von
Otto Ernert eine Bereinssestlichkeit.
Als Nachts gegen zwei 2 Uhr mehre-
re Theilnehmer sich auf di» Straße
begaben, um frisch« Luft zu schöpfen,
g«ritthen si« mit Vorübergehenden
in Streitigkeiten, die zu einer Schlä-
gerei führten, an der sich 30 Personen
betheiligten. Hierbei truz der Kauf-
mann Hugo Donat am Hinterkopf
eine scharfgeränderte Wunde, der Ar-
beiter Herm. Otto am vorderen Theil
des Kopses eine Quetschwunde da-

von. Als Hauptbetheiligte sind der

Rollkutscher Otto Strehl und der

Arbeiter Alfred Grüttner ermittelt
worden. Schändlich gehaust haben
Einbrecher in der Möbelfabrik der
Witwe Böbel in der Oranienstraß-

-68. Sie fanden in dem erbrochenen
Geldschrank nur ö Mark. AuS
Aerger über die Geringfügigkeit ih-
rer Beute verwüsteten die Einbre-
cher die Geschäftsbücher und Papiere.

In einem Anfalle von Schwer-
muth erhängte sich der 43 Jahre alte
Anstreicher Reinhold Rückert am
Treppengeländer seines Wohnhauses
in der Lübbenerstraße. Obwohl
man ihn bereits 10 Minuten spa-
ter auffand und abschnitt, waren
doch sofort angestellte Wiederbel«-
bungsversuchi erfolglos. Ein lang-
jähriges Nervenleiden hatte eine Ge-
müthsdepression herbeigeführt, die
ihn wiederholt veranlaßt hatt«,
Selbstmordgedanken zu äußern.

Biegen. Durch das Spielen
mit Streichhölzern ist das vierjähri-
ge Töchterchen des hiesigen Guts-
schmieds Hinkelmann tödtlich verun-
glückt. In einer Kinderschaar ver-

brannte das Kind auf offener Dorf-
straße. Obgleich Männer, die ganz
in der Nähe beschäftigt waren, den
Brand gleich löschten und auch ärzt-
liche Hülfe bald zur Stelle war,

verstarb das Kind schon am folgen-
den Tag«.

Frsvinz Klrpreuyen.

Kallingk«n. Di« 18jährig«
Tochter Madline des Besitzers
Glofzait aus Kallingken war mit
einigen Freundinnen an die Sziefze

versank si« in di» Tiefe und «rtrank.
SenSburg. Beim Pferd«-

fchwemmen ertrunken ist der Hüte-

Rastenburg. Mit der Ueber-
«ahme des Krankenhauses der Barm-
herzigkeit in die Verwaltung d«Z
Kreises hat sich der Kr«isausschuß
einverstanden erklärt und für den
Kreistag «in« Vorlage vorbereitet,

kirchenrath gestellten Bedingungen und
zur Regelung der Kostenfrag« vie
Aufnahme ein«r Anleih« bis zum
Betrag« von 118,000 Mark verlangt.

, Aus treuer

gezeichnet. Es waren dies: Kutscher
Hennig, Schäfer Mutzek, Jnstmann
Glania, Jnstmann DimanSki, Käm-
merer Karius, Stellmacher Krück,
Schmied Dudda, Kutscher Kattanek,
Jnstmann Chicky, Jnstmann Ol-
fchewski, Jnstmann ValeSzinSki und

Hirt Vogel.
?rc>r>inz Mestpreuhen.

Danzig. Oberlehrer Dr. Jan-
kowSki dahier wurde als Kreisschul-
inspektor nach Neidenburg berufen.
Der 17jährige Arbeitsburfche Karl
Zander, der in der Weichsel bei Le-

irs ch'a u. Der Zugführer
Mische fiel beim Rangiren eines Ar-
kitSzugeS auf der Strecke Skurz-
Konizsbruch von einem Wagen und
kam mit einem Bein unter die Rä-
der. Schwerverletzt wurde der Be-
amt« in das hiesige Zphanniter-
krankenhauS gebracht.

Kosten. Das Gut Carlshof
bei Könitz st für den Kaufpreis von
170,000 Mark in die Hände des
Lcindwirthz Bruno Pollak aus Ho-
he.isalza übergangen.

Riefenburg. Kürzlich b«ging
die 42iähriae "-beiterfrau Wilhel-
mine Blümhof von hier Selbstmöro
durch Erhängen. Sie litt an einer
unheilbaren Krankheit und hinter-
läkt ihren Mann mit zwei kleinen

7-.de:>!>.

Prenzlau. Auf dem Prenz-
lauer Bahnhof gerieth der Hilfswei-
chensteller Fröhbrodt beim Rangieren
zwischen die Puffer zweier Wagen
und ihm wurden der Brustkorb ein-
gedrückt. Der Schwerverletzte ver-

starb bald darauf.
Stargard. ES besteht bei

genügender Betheiligung die Ab-
sicht für Stargard, Pyritz und Um-
gegend einen eigenen Luftfchiffahrts-
Berein bezw. ein« Ortsgruppe des
Stettiner Vereins zu gründen, der

Sto l p. Es sind wieder neue

Fälle der Uebertragung der Maul-
und Klauenseuche festgestellt worden,

Provinz Schleswig Kolli«»»,.
Schleswig Dav am Stadt-

wege liegen« Gewese de. Wittw«

sitz des Schlossermeisters Klaus Klin-
ker über. Der Kaufpreis retrug 27,-
000 Mark. ,

Eiderst' dt. Der Sohn des
Pastors Brühn in Kold«nsiittel rettete
das 2jährige Kind eines Bahnwärters,

graben gefallen war, vom sicheren
Tode des Ertrinkens.

Glückst a d t. Der Wachtmeisterunserer Nachtschutzmannschaft H. Ku>

Boden seines HauseS erhängt.
Itzehoe. DaS 60 Stiftungs-!

fest beging kürzlich der Männerturn-
verein von 1868 hier Seit Wochen l
seit Monaten waren die Veceinsmit-
glieder thätig um dem Feste einen der!
Feier entsprechenden Charter zu

ergangen. !
Pinniber.g Di« Klage des

Rechtsanwalts Riimers wegen der
letzten Stadtverordneten! Ahlist vom!
Bezirksausschuß abgewiesen, da Ber-
stöße gegen die Wahlvorschriften nicht l
gemacht sind, auch eine Beeinflussung!

städtischen durchs den Bür-

darüber gesprochen.
Kiel. Be!-: Baden in der!

Schilkseer Bucht erlag der 16'ährige
Sohn des Konter - Admirals z. D. >
Flichtenhöser in Kiel en.em Herz-

'nz Scholien
Neusalz. In Dampf-!

Drechslerei von Friedrich Wachtel >
stellte der Monteur Münch aus Neisse
eine Maschine auf; hierbei gerieth er

so unglücklich in das Getriebe, daß
ihm die rechte Hand schwer verletzt
wurde.

Oels. «chachthofdirektor Thier-
arzt Hentschel feierte fein 26jähriges
Dienstjubiläum.

Straupitz. Beim Baden
trunken ist im Bober der 10jährige!
Schulknabe Brückner. Er gerieth in
eine tiefe Stelle des Flusses und er-!
trank vor den Augen seiner Käme'!
reren Stunder geborgen werden.

Tfchirne. Dachdecker Rüster!aus ->

Verletzungen
Gauturnsc.hr' des Zldlen Z.urngaues
nach Stadt und Berg Zobten statt,
an welcher sich aus den gauangehöri

theiligten. Mit der Gauturnfahrtwar ein volksthümlichis Wett - Tur-
nen verbunden.

Posen. Kürzlich versuchte der
Anstreicher Theodor Urban, Damm-
straße 1 wohnhaft, in der Näh« der
Wallifcherbrücke in die Warthe zuspringen, in der Absicht sich zu er-

hindert und nach seiner Wohnung ge-

B st. Der Bauerngutsbesitzer

Getreides tödtlich verunglückt.
Blomberg. Ein tödtlicher Un.

Glücksfall hat si' in der Bromberger

eignet. Aus einer Drehfcbeibe flog

Jahre alten Arbeiter Paul Pzeph an
den Kopf, wodurch diesem die Schä-

des Retchsstrafgesetzbuchk schwebt,
hat sich durch Lysol zu vergiften oer-
fucht und ist dessen Zustand sehr be-
denklich.

LobsenS. Nunmehr ist auch
die Ehefrau d«§ Arbeiters Malicki in
Jobshöhe ihrer 12jährigen Tochter an
Pilzvergiftung im Tode gefolgt.

Arsvinz Sachsen.
Merseburg. Der 2>/,jähr:gi

Sohn des Gefangenaufsehers Müller,
fiel in ein Gesäß mit kochendem Was-
ser. Obwohl der Vater sofort zu-
sprang, erlitt das Kind so schwere
Verletzungen, daß es nach kilrzer Zeit
starb.

Salbke. Der Geschirrfllhre:
Grenze! aus Fermersleben, der an

dem Gemeindeausladeplatz von feinem
eigenen, mit Mauersteinen beladen-n
Wagen überfahren wurde, ist im Kai-
ser Friedrich-Krankenhause in Schö-
nebeck seinen schweren Verletzungen er-
legen.

Tangermllnde. Die beiden
Söhne des Steuermanns Gustav Kü-
ster sind beim Baden in der Elbe er-

trunken.

Hannover. Wegen thätlicher
Beleidigung eines jungen Mädchens
hatte sich der Kaufmann August
Meyer aus Groß . Wieden im Be-
rufungSverfahren zu verantworten.
Die That soll begangen worden sein
auf dem Weg« von Hes,.-Oldendorf
nach Groß - Wieden. In erster In«
stanz ist er von der erbobenen Anklage
freigesprochen. Diese unter Ausschluß
der Oeffentlichkeit geführte Verhand-
lung endeie mit der Verurtheilung des
Angeklagten zu zwei Monaten Ge-
fängniß. Dem Bodenmeister Heine
und dem Arbeiter Meyer, welche beide
48 Jahre, ersterer in der Zuckerfabrik,
und der andere in der Oekonomie der

Zuckerfabrik Neuwert Gehrden beschäf-
tigt sind, wurde das Allgemeine
Ehrenzeichen verliehen.

An > ert n. Beim hiesigen Schü-
tzenfest wurde Gastwirth Künnecke
Schützenkönig. An dem Umzug durch
das Dorf nahm die Schlltzengesell-
schaft mit ihrer in den
Farben gehaltenen Fahne, sowie der
Turnverein vollständig theil.

Badenstedt. Zum ersten Male
seit seinem Bestehen feierte der Haus-
und Grundbesitzerverein von Baden-
stedt eine größere Vereinsfestlichkeit
auf dem Festplatze der Gemeinde. Die
Feier bestand in Volks- und Kinder-
belustigung ind Tanz. Für die
Feier waren drei Tage vorgesehen.

Provinz Westfaken.

theiligung von fern und nah vollzog
Dechant Boeddicker aus Menden die
Feier der Grundsteinlegung zur neuen

Hees sei. Von einem schrecklichen
Unglücksfall wurde d«r Bremser Kon-
rad Brummel von hier auf dem
Bahnhofe Welwer ereilt. Er kam beim
Überschreiten der Geleise zu Fall
und fiel zwischen die Schienen. Ehe
Brummel sich wieder erheben konnte,
kam «in Güterzug herangebraust und
überfuhr ihn so. daß er vollständig
in Stück« zerrissen wurde und ver

Tod augenblicklich e n>rat.

Höxer. Die zwei Wilderer
Wunsch und Strohmeier die s. Zt.
den Forstleorling Hornberg aus
Brenkhausen im hiesigen .Räuschen-
burg' angeschossen, sind in das Ge-
fängniß nach Paderborn übergeführt,
um don vom Gerichte abgeurtheilt zu
werden.

Milspe. Unlängst wnrde in der

Nähe der Fabrik von Gebr. Regenitier

j daS Bjährige Töchterchen der Eheleute
Fabrikarbeiter Franz Bergmann mit
durchschnittenem Hals« als Leich« auf-
gefunden. Ueber die Persönlichkeit deS

Mörders ist nchts bekannt.
Recklinghausen. Beim Ba-

den ertrunken ist der Lokomotivführer
Wilhelm Hoffmann, der mit mehreren
Kollegen in der Lippe badete.

Werries. Unlängst ertrank in
der Lippe in der Nähe der Pumpstation

I der li/> Jahre alte Sohn der Botin
Klönne.

! Köln. - Schulden Kölns be-
tragen fü: den Kopf der Bevölkerung

! etwa 261 Mark. Das reicht über den
Durchschnitt im Verhältniß zu ande-
ren deutschen Städten hinaus. Die

! Summe von 261 Mark wird dem-
, nächst nach Aufnahme der neuen
Stadtanleihe von 3K,6Ot>,(X)() M. so-
gar bis auf 320 M. Schuldenlast für

Bilk. Die zum St. Sebastia-
nus < Schützenverein Bild gehörige
?Tellcompagnie" feiert in diesem
Jahre ihr 26jährigeS Bestehen.

Bonn. In der Stadtverordne-
tensitzung wurde der Beitritt zu dem
neu zu gründenden Rheinischen Städ-
telage beschloßen und einem Antrage

j des Stadtverordneten Dr. Olbertz
stattgegeben, für die durch Tod ausge-
schiedenen Stadtverordneten Bongartz
und Jansen Ersatzwahlen vorzuneh-

B
wurde der 27jährige ledige bischer

Kölsch beim Abladen von Bierfässern
von einem herabfallenden Faß erfchla-

Koblenz. DaS Fest deS Rheini-

t«Mf Besuch einen vorzüglichen Ber

MörS. Unlängst wurde hier in
den Räumen deS alten Schlosses der

EI Ist «ine SchSpfung deS Borfitz«»-
den des hiesigen Vereins für Heimath-
kunde, Amtsrichter Dr. Boschheidgen.

Provinz S>«ssen°Aassc,u.

Reichensachsen. In große
Gefahr gerieth daS 2jährige Söhnchen
des Bahnbeamten Dietzel, das in ei-
nem unbewachten Augenblick« daS «l-

Bach b«gab. Es fiel in ein« ziemlich
tiefe Stell« des Wassers und war dem
Ertrinken nahe, als Mühlenbesitzer O.
Bartholomäus im Augenblick der

Wanfried. Der Hessische Städ-
teiag, der unlängst in Wanfried ab-
gehalten würd«, beschloß für den Fall,
daß di« Verhandlungen -ms Abhal-

aen 'ierjonen sind weniger schwer ver-

letzt. vaS A> tomobil, daS einem
Charlottenburger Kaufmann gehört,

Cöthen. De» Anhaltische
KnappschastSrerein, der hier seinen
Sitz hat und dem sämmtliche Berg-

angehören, feierte kürzlich fein fünf-
zigjähriges Sitftun, sfeft. Der Verein
hat etwa 6(XX) Mitgli-der. Prof. Dr.

dergewnhlt.
Greiz. Unlängst hat hier ein

Gewitter ohne Unterbrechung 16

ften traf der Blitz das Dorf Förthen.
Wiederholt schlug d:r Blitz ein, dar-
unter i- den Kirchth.:m und in den

Dorfteich. Ein Blitzstrahl entzündete

In Pöllwitz brannte durch Blitzstrahl
die Scheune dek Gastwirtbs Daßler
nieder. In richtete der Blitz

löhstadt. Stadtrath Breit-

Maurer Rob. Lantzsch.
Neustädte!. Der hiesig« Mi-

jährigen Fahnenjubiläums.
Pl a n itz. Die alte Planitze:

Kirche soll nun vollständig nieder«,-,
legt werden, da der Verfall des Ge-
bäudes soweit vorgeschritten ist, daß

Erinnerung an den Freihern v. Bens!,
den großen Wohlthäter der Kirchen-
gemeinde, will man an ihrer Stelle
eine klein« G«diichtnißkapelle errichten.

Röhn au Ertrunken ist im
Geißlerfchen Teiche daS dreijährige
Töchterchen des Arbeiters Rehnelt.

Treugeböhla. Hier war die
Dienstmagd Anna WieSner aus Za-
beltitz beim Schlachten eine» an Milz-
brand erkrankten Bullen bebilsliÄ
Nach einigen Tagen entstand über
dem rechten Kuge des Mädchens ein.
von einem Fliegenstich herrührendes
Geschwür. Trotz ärztlicher Hilse
verstarb daS Mädchen an den Folgen
der Blutvergiftung.

Wiltau. Unlängst fand hier
unier reger Betheiligung der 6. Gau-
tag der -rzgebirgischen Schiitzengesell-
fchaften statt. Im nächsten Jahre
soll der Gautag in Raschau und im
Jahre 1910 in Annaberg stattfinden.

Zwickau. Die fast 1000 Mit-
glieder zählende Turngemeinde Zwi-
ikau beging unlängst ihr SV. Stif-

Darr.:stcdt. In »er DiZzipli-
narsache gegen den Rechtsanwalt Dr.
Mainzer ist da? Hauptverfahren er-

öffnet worden. Es handelt sich um

die Vorgänge, die schon im Mai vori-
gen Jahres vor d-r hiesigen Straf-
kammer als Klage wegen Gebühren-
überhebung. Nekruas. Urkundenfäl-
schung usw. zur Sprache kacken.

Die Strafkammer sprach Mainzer
damals frei, da di« Delikte strafrecht-
lich nicht zu fassen feien.

Affol' erba c,. Ein frecher
Einbruch ereiai ete sich "achts in dem
Bahngebäude der Haltestelle Affolter-
bach bei Waldmichelbach i. O. Ein
Dieb öffn«t« mit G:walt F«nst«r und

Thür, erbach das Pult, in welchem
das für di Fahrkarten vereinnahmte

Giessen. Hofrath Rothschild

nach Hepp«'lheim verbracht, wo er in
der Landesirrenanstal- sechs Wochen
lang auf seinen Geisteszustand beob-

ZiegeleiarkiterS Gg. Müller

Brieftasche mit sehr vielem Geld -

angeblich gegen 10.000 Der
Verlierer ein Herr aus der Ge-
gend zu Aschafscnburg 'ehrte als-
bald zurück, ließ sich die Brieftasche
wieder einhändigen urd gab der et-
lichen Frau als Trinkgeld eine
Mark. Georg Wenzky, d«c ver-
dienstvolle Jnstrultor des Mainzer
Ruderoereins, hat einen Sturz
vom Rode einen Bruch d«S rechten
Knöchels erlitten.

Hause der Kaufmann Snininq au»
Eifersucht drei Rwolverschüsse auf ei-
ne Kellnerin abgefeuert, sich hierauf
selbst zwei Kugeln in die Brust ge-
schossen. Während das Mädchen nur

leichter verletzt wurde, dürfte Sennino
kaum mit dem Leben davonkommen.

Hund-rSdors. Im Bayeri-
schen Gasthaus zu Hundersdors sind
wegen einer Geringfügigkeit mehrere

das Messer in die Brult. Bart ver-
schied nach kurzer Zeit. Ziegler wurde
verhaftet.

Lindau. Der Schriftsteller Gott-

verhaftet worden.
Dettingen. Beim Böllerschie-

ßen ist der 16jährige Sohn des Krä-

Ladung in'S Gesicht ging. Der Ber-

R ü ck h o l z. Die beiden Heuer Pe-
ter Stelzer und Gg. Neumaier gerie-
then in der Henkel'fchen Wirthschaft in
Streit, in dessen Verlauf der erstere

rechte Schläfe stieß, daß der Getrof-

MUrttemb«rg.
Stuttgart. Der Bursch«, der

am 16. Juni d. I. im Wald« zwi-

Bes« nse ld. Ein

WMwe Berger bewohntes Haus in

Memmingen. Der im Rent-
amt ang«st«llte Kaifergehilfe Otto
Kißling ist spurlos

hier. Stall und Scheuer mit grcßem

Feuers. Nur mit Mühe konnte das
Wohnhaus gerettei werden.

Mannheim. An Stelle ihres
langjährigen und verd.el ter 2. Bor-
sitzenden, Kommerzielle,th Dr. C.
Wehl, der zurücktrit!, wählte die hie-
sige Handelskammer sen Fabrikanten
Emil Engelhard.

PHNippsburg. Der Gesang-
verein ?Liederkranz" hielt unlängst
das 50jährige Stiftungsfest ad. An
dem Wettgesang haben sich gegen 12lX)

des Männerhilfsvereins Tauberbi-
schossheim statt.

Waldlos. Ein tödtlicher Un-

tion Waldhof. Der 30 Jahre alte

Kuhn von Leimersheim wurde von
der Maschine eines Zuges erfaßt und
erlitt inen Schädelbruch, an dessen
Folgen er star^,

?iheinp»c»rz.
Neustadt. Einen bedauerlichen

Unfall erlitt in der Papierfabrik von

thal der 1k Jahre alte Sohn des
Tagners Georg Abel. Er kam mit
d«m rechten Arm der Papiermafchi.ie
zu nahe und wurde von dieser er-
faßt, so daß ihm der Arm total zer-
drückt wurde. Auch die linke Hand

Winzeln sprang direkt In einen Wi-

Kcsc,h°L->thrina«n.
Groß - Moyuvre. Die 60-

jährige Arbeiterwittwe Haussen erlitt

tuiapparat dadurch tödtliche Brand-
wunden, daß sich der Boden des Ap-
parates löste und der Spiritus über
ihre Kleide: floß. Sofort stand sie

entfacht wurden, weil sie in ihrer
Angst in» Frei« lief. W«nige Stun-
den später war si« eine Leiche.

Metz. Unlängst ist die im Bau
begriffene militärische Ballonhalle b.<:

versteckten Korbmacher Ludwig Lopp,

welchen die Staatsanwaltschaft steck-
brieflich verfolgt, zu verhakn.
Lopp entriß einen Gendarm den Sä-
bel und brach sich mit der Klinge

Bahn. Nach Mitternacht schoß Lopp

mit einem Gewehr in einen Haufen
junger Leute und verletzte drei da-
von leicht mit Schrot.

Besitz. Hier brannte die Bild«
nerei Nr. LS, dem Büdner Franz
Bonatz gehörig, vollständig nieder.
Verbrannt siird sämmtliche Mobilien
und Ackergeriithe. Da« Bieh konnte
gerettet werden.

Elsfleth. Die Leiche des in
der Weser ertrunkenen Knaben Drie-
ling wurde bei der Eisenbahnbrücke
bei Ocholt im Reit liegend gefunden
und geborgen.

Zwei« Stadt«.
Hamburg. Durch eigene Un-

Vorsichtigkeit stürzt« der zwölfjährige
Schüler Wahlers von dem Dache ei-
nes zweistöckigen Hauses und wurde
so schwer verletzt, daß ihm vom Po-
lizeiarzt ein Nothverband angelegt
werden mußte, worauf sein Trans-
port ins Krankenhaus erfolgte. Der
Junge war auf das Dach geklettert,
um einen Luftballon besser sehen zukönnen, hatte sich aber zu weit Mi
den Rand gewagt. Die mit einem
Gesammttostenaufwand« von
Millionen Mark von der Deputation
für die Stadtwasserkunst in Ausfüh-
rung begriffene Erneuerung des
Rohrnetzes geht jetzt ihrer Bollendung
entgegen. Die Haupttransportlei-
tungen zur Durchführung einer kon-

stanten Wasserversorgung sind nahezu
sämmtlich fertiggestellt: nur einige
wenige größer« Hauptoertheilungs-
Leitungen harren noch der Beilegung,
indessen auch diese wird noch im Lause
dieses Jahres geschehen. Der
Bootsmann H. Rieger ist bei der Po-
lizeibehörde als vermißt angemeldet
worden. Es wird befürchtet, daß
ihm ein Unglück zugestoßen ist.

Schweiz.
Thun. Kürzlich fand auf der

Thuner Allmend die Schlußinfpeklion
über d«n militärischen Vorunterricht
des Kreises Thun statt. Es waren

solche von der Lenk und Wichtruch.
Anschließend an die Inspektion fand
eine Feldpredigt statt gebalten v>m

Religiosität, als höchst«? Ideal schil-
derte. Dem Feldgottesdienstc wohnte
auch das gesammte Kadettenkorps
von Thun bei.

Hause St. Jakobstraße 67 der Po-
lisseur Johann Eckert von Maulbronn
in Württemberg, geb. 1882, seine un-
getreue Geliebte, die Kellnerin Frida
Schaupp von Oberhofen, aeb, 1888.
Nack der That erschoß sich Eckert

Kesterreich^lngarrr.

Wien. In der Wagnerwerkstätte,
Favoriten. Sicccrdsburggasse 37,
stand der Wagnergehilfe Josef Sla-
n'.r in Arbeit. Er hat einen Bu-

mit ihm verfeindet war und sich zu-
letzt In Konstanz aufhielt. Unlänzp
is Gustav Slanar hier eingetroffen,

verletzte jedoch den in der Schußrich-
tung stehei.den Wagnergehilfen Josef
'ilisek, der eine leicht« Streifwunde
am rechten Unterarm erlitt. Sodann
kehrte Gustav Slana. die Wässeri-gen sich und drückte los. Der Re-

Die 18 Monate alte Schuhmachers-

Lastwagen überfahren. Die Freiwil-
lige Rettungsgesellschaft konnte nur
den Tod feststellen.

Baden. D«r hiesige Gemeinde-
ausfchuß beschloß über Antrag des
C-meinderathes Laschitz, eine Ober-
realschule ,u errichten.

Echternach. Der Elektrotechni-
ker Peso, der sich bei Echternach die-ser Tage infclg« eines Sturzes vom

.Otio, ein Lustschiff mußt Du kau-
fen! Ich denke es mir herrlich, so hoch
da oben zu thronen!" »Nun, da

Sto^ßfeufzer. Junger Ehe-
mann: »Ist das «ine verkehrte Welt:
Mittags kommt der Braten kalt auf
den Tisch und Abends aufgewärmt!*

Bedenken. Arzt: ?Sie inüs-

,Ach, das wird wohl meine Frau
nicht erlauben!"

Schwierig« Sache.

....
Wie, schon wieder steigern Sit

uns mit der Miethe?"
m«inem Sohne auseinandersetzen
der studirt von Ihrer Etage!"

Definition. ?Was iS
dös, ?Selbstverstümmelung"?"
?Wenn Du Dich selber rasirst, Ba-
der."

Nett«s Beispiel. Hofmei,
ster: ?Und nun sagen Sie mir irgend
«in Beispiel von Ursach« und Wir-
kung." Zögling: ?Eh« und Schei-
dung."

di«smal nur blind geladen hab'."

Alles vergebens. Fräu-
lein (resignirt): ?Es ist alles zweck-
los. Zwei Stunden bin ich gestern
Abend mit dem Assessor im Mond-
schein spazieren gegangen, und di»

nicht!"
Kurort. ?Das soll ein

Moorbad sein? Das Wasser ist doch
der Saison!"

?Gnädiges Fräulein, Ihnen müsse»
doch an der Wiege die drei Grazie»

sein!"


